
Informationen zu Fördermöglichkeiten für 

Unternehmen im Zusammenhang mit dem 

Coronavirus 

(Stand : 17.03.2020 – 09:30 Uhr) 

Unterstützung für betroffene Unternehmen 

1. Härtefallfonds Corona 

Die Bayerische Staatsregierung wird ein Soforthilfeprogramm einrichten, das sich an Betriebe 

richtet, die von der Coronakrise besonders geschädigt wurden.  

Antragsberechtigte: Anträge können von gewerblichen Unternehmen und von Angehörigen 

Freier Berufe mit bis zu 250 Mitarbeitern/Arbeitnehmern mit einer Betriebsstätte in Bayern 

gestellt werden. 

Höhe der Soforthilfe: Die Soforthilfe ist gestaffelt nach Betriebsgröße und beträgt zwischen 

5.000 Euro und 30.000 Euro.  

Beantragung: Weitere Informationen zur Förderung und ein Antragsformular werden wir 

Ihnen in Kürze an dieser Stelle zur Verfügung stellen. 

2. Finanzielle Unterstützungsangebote 

Betroffenen Unternehmen stehen für die Bewältigung der wirtschaftlichen Folgen des 

Coronavirus die Darlehensprodukte der LfA Förderbank Bayern, die Darlehensprodukte der 

KfW sowie verschiedene Bürgschaftsprogramme zur Verfügung. Der Freistaat Bayern stellt 

mit einer Erhöhung der Rückbürgschaften sicher, dass die LfA Förderbank Bayern zusätzliche 

Risiken übernehmen kann. 

Ziel der Finanzierungshilfen: Primäres Ziel ist die Bereitstellung zusätzlicher Liquidität, die 

es den Unternehmen ermöglicht, die schwierige Zeit zu überbrücken und sich zu stabilisieren.  

Finanzierungsvoraussetzung: Voraussetzung für die Unterstützung der Unternehmen ist ein 

grundsätzlich tragfähiges Geschäftsmodell und die Bereitschaft der Hausbanken, die 

nachfolgenden Angebote in die Gesamtfinanzierung einzubinden. 

Ihr Weg zu den Finanzierungshilfen: Erster Ansprechpartner für die finanziellen 

Unterstützungsangebote der LfA Förderbank Bayern, der KfW sowie der Bürgschaftsbank 

Bayern GmbH (BBB) ist grundsätzlich Ihre Hausbank – sie berät und beantragt die 

finanziellen Hilfen bei LfA und BBB. Bitte sprechen Sie daher zuerst mit Ihrer Hausbank. 

3. Kurzarbeit 

Wird in Folge des Coronavirus eine vorübergehende Reduzierung der üblichen Arbeitszeiten 

notwendig, können betroffene Betriebe bei ihrer zuständigen Agentur für Arbeit 

Kurzarbeitergeld beantragen.  

https://lfa.de/website/de/aktuelles/_informationen/Coronavirus/index.php


Darüber hinaus werden – wie von Bayern gefordert – erweiterte Kurzarbeitsregelungen 

umgesetzt. Im Einzelnen soll es folgende Erleichterungen geben: 

 Das Erfordernis, dass mindestens ein Drittel der Belegschaft vom Arbeitsausfall betroffen ist,
wird auf eine Schwelle von 10 Prozent abgesenkt.

 Die Sozialversicherungsbeiträge werden vollständig von der Bundesagentur für Arbeit
übernommen.

 Auf den Aufbau negativer Arbeitszeitsalden wird teilweise oder vollständig verzichtet.
 Auch Leiharbeitnehmer können Kurzarbeitergeld beziehen.
 Wie bereits am 29. Januar 2020 von der Bundesregierung beschlossen, soll im gleichen Zug

eine Verlängerung des Kurzarbeitergeldbezugs von 12 auf 24 Monate ermöglicht werden.

Diese erweiterten Regelungen sollen rückwirkend zum 01. März 2020 in Kraft treten. Laut 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales ist die Antragstellung bereits jetzt möglich. 

Alle Informationen zum Kurzarbeitergeld, ihre zuständige Arbeitsagentur sowie eine Online-

Anzeige- bzw. eine Antragsfunktion finden Sie auf der Seite der Bundesagentur für Arbeit. 

4. Steuerstundung

Einkommen-, Körperschaft- und Umsatzsteuer können gestundet sowie 

Vorauszahlungen der Gewerbesteuer auf null gesetzt werden. 

Bis zu einer etwaigen bundeseinheitlichen Regelung gilt Folgendes: Auf die üblichen 

Stundungszinsen in Höhe von 0,5 Prozent pro Monat können die Finanzämter im konkreten 

Einzelfall teilweise oder ganz verzichten, wenn glaubhaft gemacht wird, dass für die fehlende 

Liquidität die Corona-Epidemie ursächlich ist.  

Ansprechpartner ist Ihr zuständiges Finanzamt. 

Hotline (von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr): 

089 2176-1166 

Anfragen über Funktionspostfach: 

soforthilfe_corona@reg-ob.bayern.de

Links 

 Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie

 Bundesagentur für Arbeit

 LfA Förderbank Bayern

 Bürgschaftsbank Bayern GmbH

 Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
 https://www.kfw.de/KfW-Konzern/Newsroom/Aktuelles/KfW-Corona-Hilfe-

Unternehmen.html

https://www.bmas.de/DE/Presse/Meldungen/2020/mit-kurzarbeit-gemeinsam-beschaeftigung-sichern.html
https://www.arbeitsagentur.de/news/kurzarbeit-wegen-corona-virus
mailto:soforthilfe_corona@reg-ob.bayern.de
https://www.stmwi.bayern.de/coronavirus/
https://www.arbeitsagentur.de/news/kurzarbeit-wegen-corona-virus
https://lfa.de/website/de/aktuelles/_informationen/Coronavirus/index.php
https://www.bb-bayern.de/
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Artikel/Wirtschaft/altmaier-zu-coronavirus-stehen-im-engen-kontakt-mit-der-wirtschaft.html
https://www.kfw.de/KfW-Konzern/Newsroom/Aktuelles/KfW-Corona-Hilfe-Unternehmen.html
https://www.kfw.de/KfW-Konzern/Newsroom/Aktuelles/KfW-Corona-Hilfe-Unternehmen.html



